
 

 

 
Pilotprojekte im Aargau 
 

Schulstart+  
 
PROJEKT-
BESCHREIBUNG 

 Schulstart+  ist ein Elternbildungsprogramm für Eltern mit Kindern 
zwischen 3 und 7 Jahren zur Stärkung und Förderung der Kinder 
zum Schuleintritt. Die Eltern lernen das Schulsystem, die Schule 
und ihre Arbeitsweise kennen. Sie setzen sich aktiv mit Fragen 
der Förderung ihrer Kinder auseinander und bereiten sich und 
ihre Kinder auf den Kindergarten- und Schuleintritt vor. 
 
Die Kursangebote sind praktisch und alltagsnahe. Die Elternkur-
se beinhalten 2 oder 4 Kurseinheiten zu 2,5 Stunden. Während 
den Kurszeiten werden die Kinder ab 3 Jahren am gleichen Ort 
von einer Spielgruppenleiterin betreut. Sie spielen, singen und 
lernen sich in einer Gruppe zurecht zu finden. 
 
Die Kurse werden auf Deutsch mit ein bis zwei Übersetzungen 
durch interkulturelle Vermittler/innen in den Sprachen Albanisch, 
Englisch, Tigrinya, Türkisch oder Tamilisch angeboten. Andere 
Sprachen können in besonderen Situationen berücksichtigt wer-
den. Die Vernetzung mit Organisationen, Schulen oder der Ge-
meinde vor Ort ist ein Bestandteil des Konzepts. 
 
 
 

PROJEKTTRÄGER 
 
 
 
 
 
KONTAKT 
 
 

 KANTON AARGAU 
Departement Volkswirtschaft und Inneres 
Amt für Migration und Integration 
und CARITAS AARGAU 
 
 
Hansueli Ruch, Projektleiter 
Amt für Migration und Integration 
Sektion Integration und Beratung 
Bleichemattstrasse 7 
5001 Aarau 
062 835 19 95 
hansueli.ruch@ag.ch 
integration@ag.ch  
www.ag.ch/migrationsamt  
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ZIELGRUPPE  Eltern mit Migrationshintergrund und ihre Kinder im Alter von 3 bis 7 

Jahren 
 

PROJEKTZIEL  • Die Eltern lernen das Schulsystem des Kantons Aargau kennen.  
• Sie wissen, wie sie ihre Kinder auf den Kindergarten und die Schu-

le vorbereiten und wie sie sie im Schulalltag fördern und unterstüt-
zen können. 

• Die Eltern und die Lehrpersonen lernen sich kennen. 
• Die Lehrpersonen erweitern ihre Kompetenzen in der Arbeit mit 

Eltern mit Migrationshintergrund. 
 
 

NUTZEN  Das vermittelte Wissen zum Schulsystem und zur - organisation hilft 
den Eltern den Einstieg ihrer Kinder in die Schule optimal zu gestalten. 
Die Eltern beteiligen sich aktiv am Integrationsprozess und setzen sich 
mit dem Schulsystem auseinander. Die Themen Erziehung und 
Sprachförderung sind wichtige Elemente. Schulstart + leistet einen 
Beitrag zur Chancengerechtigkeit beim Start in die Schule. 
 
 

KURSLEITUNG  Die Caritas Aargau führt die Kurse in Zusammenarbeit mit der Schule 
durch.  

Seit 2009 wurden im Kanton Aargau bereits 11 Kurse in verschiede-
nen Sprachen und an verschiedenen Schulen oder mit Migrationsor-
ganisationen umgesetzt. 

Informationen unter www.caritas-aargau.ch 
 
 

PROJEKTSTART  Das Projekt Schulstart + startet im Januar 2012  
 
 

DURCHFÜHRUNGS-
ORTE 
 

 Kindergärten und Schulen im ganzen Kanton Aargau 
 
 

SETTING ELTERN 
 
 
SETTING SCHULE 
 

 Der Kurs wird mit einer Elterngruppe von mindestens 8 Teilnehmen-
den durchgeführt 
 
Caritas Aargau führt eine Projektgruppe vor Ort zur Planung und Or-
ganisation der Kursmodule, so dass die Schule für sich einen nachhal-
tigen Gewinn aus der Kooperation ziehen kann. 
 
 

KURSUMFANG   Schulstart + - light umfasst 2 Module 

Schulstart +  umfasst 4 Module auf Wunsch morgens, nachmittags 
oder am frühen Abend. Die Module umfassen jeweils 2,5 Stunden 
 

www.caritas-aargau.ch
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SPRACHEN  Der Kurs wird immer auf Deutsch angeboten und in ein bis zwei 

Fremdsprachen übersetzt; es sind dies Albanisch, Englisch, Tamilisch, 
Tigrinya (Eritrea), Türkisch. Auf Wunsch kann der Kurs auch in Portu-
giesisch, Serb./Kroat./Bosnisch oder Spanisch durchgeführt werden. 
 
 

VORBEREITUNGSZEIT 
 

 Um einen Kurs anbieten zu können, braucht es zirka 4 Monate Vor-
laufszeit. 
 
 

ZUSAMMENARBEIT  Das Projekt wird in enger Zusammenarbeit mit der Schule umgesetzt. 
Die Kursauschreibung sowie die Produktion der Flyer übernimmt Cari-
tas Aargau. Die Schule/die Organisation übernimmt die Verteilung an 
die Anspruchsgruppe. Die Öffentlichkeitsarbeit wir gemeinsam abge-
sprochen. 
 
 

KOSTEN 
 
 
 
EIGENBETEILIGUNG 
SCHULEN 
 
 
 
EIGENBETEILIGUNG 
TEILNEHMER/INNEN 
 
 
UNTERSTÜTZUNG 

 Die Schule/die Organisation bezahlt einen Pauschalbeitrag von CHF 
500.-. 
 
 
Die Schule übernimmt die Arbeitsstunden der Lehrpersonen, inkl. die 
Sitzungen und die Raumkosten für die Kursdurchführung sowie die 
Verpflegungskosten. 
 
 
CHF 20.- pro Person 
 
 
 
Der Bund und der Kanton Aargau sowie Caritas Aargau übernehmen 
die restlichen Kosten von ca. CHF 8'400.- für Schulstart+  und von ca. 
CHF 6'800.- für Schulstart+ -light. 
 
Diese Beiträge können nur im Rahmen der für Pilotprojekte vorgese-
henen Mittel bewilligt werden. Ein Anspruch auf Beiträge des Kantons 
besteht nicht. 
 

PROJEKT-
AUSSCHREIBUNG 

 Die Projektausschreibung und die dazugehörigen Formulare finden 
Sie unter «www.ag.ch/migrationsamt > Angebote > Integration > 
Wichtigstes in Kürze». 
Die Eingabefrist für die Gesuche ist der 31. Oktober 2011. 
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Kostenschätzung Schulstart + 

 

 

 Schulstart+  Schulstart+ - Light 
Aufwand    
Projektleitung (Projekt/Kursleitung) 5'580.—  5'200.— 
Honorare ikV 1'040.—  650.— 
Honorare ikV-Reserve 2. Sprache 620.—  380.— 
Honorare Spielgruppe 1'040.—  520.— 
Akquisition / Marketing / Öffentlichkeitsarbeit 500.—  500.— 
Materialordner 200.—  120.— 
Spielgruppe Materialien 80.—  40.— 
    
Total Aufwand CHF 9'060.—  CHF 7'410.— 
    
Beiträge    
Beitrag Schule 500.—  500.— 
Beiträge Teilnehmer/innen 160.—  80.— 
    
Total Beiträge CHF 660.—  CHF 580.— 
    
Beiträge Kanton Aargau CHF 5'060.—  CHF 4'130.— 
Beiträge Caritas Aargau  CHF 3'340.—  CHF 2'700.— 
 


